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Im neuen Domizil könnten sie dann beispielweise
im Servicebereich aushelfen oder besondere Ange-
bote wie Veranstaltungen und thematische Führun-
gen übernehmen. 

Auch in der Universitätsbibliothek in Leipzig gibt es
keine ehrenamtlichen Mitarbeiter. Von den drei gro-
ßen sächsischen Bibliotheken ist die Sächsische Lan-
desbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek
Dresden (SLUB) die einzige, die auf die Hilfe ehren-
amtlicher Kolleginnen und Kollegen setzt. Hier
wurde 2009 erstmals ein Ehrenamtsvertrag abge-

Tatsächlich ist es so, dass die  Universitätsbib -
liothek in Chemnitz keine Ehrenamtliche
beschäftigt. Der Grund dafür ist, dass es auch

an der Technischen Universität Chemnitz keine
ehrenamtlichen Mitarbeiter gibt, so Ina Potts, die in
der Bibliothek für Informationsvermittlung und
Öffentlichkeitsarbeit zuständig ist. Im Hinblick auf
den für 2019 geplanten Umzug in die Aktienspinne-
rei könnten jedoch durchaus helfende Hände
gebraucht werden, zum Beispiel um Materialien im
Archiv zu verpacken oder um Umsortierungen in
den Magazinen vorzunehmen, wie Ina Potts erklärt.

Dass es nicht wenige Bibliotheken gibt, die ohne ehrenamtliche Unterstützung ihr Angebot einschrän-
ken oder gar ganz schließen müssten, ist bekannt. Gerade in ländlichen Gebieten und bei kleinen
Bibliotheken ist dies der Fall. Doch wie gestaltet sich die Situation in großen Einrichtungen wie der
Landes- und den Universitätsbibliotheken? Sind dort überhaupt ehrenamtliche Mitarbeiter notwendig,
um die Maschinerie am Laufen zu halten? 
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schlossen. Im Vorfeld mussten neben organisatori-
schen auch rechtliche Fragen geklärt werden wie die
der Versicherung, was in einem Ehrenamtsvertrag
geregelt werden muss, wo das Ehrenamt an der
SLUB strukturell verankert ist und wie es betreut
wird. Derzeit arbeiten 35 Ehrenamtliche in der
SLUB, ungefähr zwei Drittel von ihnen sind im
Ruhestand. Die ersten sind seit 2009 und 2010
dabei, die meisten seit 2012/13. 

Anders als manch kleine Bibliothek ist die SLUB
nicht zwingend auf ehrenamtliche Helfer angewie-
sen. In den Kerndiensten, also zum Beispiel an der
Ausleihe oder an den Infopunkten, ist keiner von
ihnen beschäftigt. Sie sind stattdessen zum Beispiel
bei der Buchpflege, der Stellrevision und im Bereich
der Bildbearbeitung tätig, manche nur einmal in der
Woche, andere häufiger. Wenn die Hilfe der Ehren-

amtlichen für ein anderes Projekt gebraucht wird
oder sie selbst gern einmal einen anderen Tätigkeits-
bereich kennenlernen wollen, so besteht auch die
Möglichkeit zu wechseln. 

Der Mehrwert der freiwilligen Helferinnen und
Helfer in großen Bibliotheken wie der SLUB ist
unbestritten. Der normale Betrieb funktioniert zwar
auch ohne sie, doch ist es natürlich dem Renommee
eines solchen Hauses zuträglich, wenn es darüber
hinaus weitere Angebote gibt, die so nur durch
Ehrenamtliche realisiert werden können. Ein gutes
Beispiel dafür sind die Samstagsfüh-
rungen im Buchmuseum der SLUB,
die sehr gut nachgefragt sind und
die es ohne die ehrenamtliche
Unterstützung wohl so nicht geben
würde. 
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